
Der Weihnachtsmann ist mit seinem langen, weißen  ähnlich

wie der Nikolaus. Auch er bringt den Kindern , jedoch nicht

am 6. Dezember, sondern erst am 24. Dezember, dem Weihnachtsabend oder

. Deshalb heißt er auch „Weihnachtsmann“.

Den Weihnachtsmann kennt man in Norddeutschland, ,

Großbritannien, den USA und einigen weiteren Ländern. In Süddeutschland, Österreich

und der  kommt im Advent der Nikolaus vorbei, an

Weihnachten dann das Christkind.

Der  ist ein Heiliger und gehörte ursprünglich in die

katholische und die orthodoxe Kirche. In der reformierten 

gibt es keine Heiligen. Trotzdem heißt der Weihnachtsmann in den USA „Santa Claus“.

Der  ist anders unterwegs als der Nikolaus: Meist auf einem

Schlitten, gezogen von . Dies passt gut in die nördlicheren

Länder, in denen er beheimatet ist. Die amerikanischen 

glauben, dass Santa Claus vom Nordpol her zu ihnen kommt. Außerdem kommt der

Weihnachtsmann allein, also ohne .

Dem Weihnachtsmann ist auch ein besonderes  gewidmet.

Es heißt „Morgen kommt der Weihnachtsmann“. Geschrieben hat es der deutsche

 Hoffmann von Fallersleben im Jahr 1835. Heute ist es eines

der bekannten .
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